
Das Bild des Rathausplatzes hat sich bereits stark verändert

Start mit Tempo
Zwischen den beiden Foto-

grafien liegen nur andert-
halb Wochen. Am 1. März
präsentierte sich der Rat-
hausplatz noch im alten Bild
mit einem holprigen Parkplatz
und verschlissenem Asphalt.
Pünktlich am Montag, 4. März,
startete die Strabag mit dem
grundhaften Ausbau des Plat-
zes. Logischerweise ist zuerst
der Abwasserbau dran. Paral-
lel dazu laufen archäologische
Untersuchungen auf dem Rat-
hausplatz.

Vor Baubeginn waren detail-
lierte Absprachen zwischen
Stadtbauamt und Bauunter-
nehmen erfolgt, um die Er-
reichbarkeit des Rathauses,
der Grundschule und ansäs-
siger Geschäfte zu sichern.
Bisher läuf es zur vollen Zu-
friedenheit aller Seiten.
Nicht im Bild zu sehen
ist die Kreuzung Klosterstra-
ße/An der Freitreppe, an der
es ebenso zügig vorangeht.
Auch die Terrasse des Res-
taurants „Kreta“ wurde vom
alten Plattenbelag befreit.
Das Restaurant selbst ist
aber uneingeschränkt erreich-
bar.                                        U.P.
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Kurz und
bündig.
Treff zum Jugendladen
Bereits zwei Mal haben sich
junge Menschen getroffen, um
die gemeinsame Vorstellung
eines Jugendladens in der In-
nenstadt  zu entwickeln.  Das
3. Treffen soll nun zur Planung
des Projektes dienen. Es fin-
det am Montag, 18. März,
14.30 Uhr im Ratssaal (Ein-
gang Klosterinnenhof des
Rathauses – trotz Baustelle
erreichbar) statt. Mitmachen
können junge Riesaer/innen
ab der 8. Klassenstufe. Auch
ein Einstieg jetzt ist noch
möglich.

Eine Kult-Stimme zu Gast
Christian Steyer kommt am
Mittwoch, 20. März, ins Haus
am Poppitzer Platz und liest
die schönsten Tiergeschich-
ten von Peter Hacks. Christian
Steyer ist nicht nur Sprecher
der beliebten Zoo-Serie „Ele-
fant, Tiger & Co.“ aus Leipzig,
sondern auch der ideale Vor-
leser von Hacks heiteren und
tiefsinnigen Stücken. 
Die Stadtbibliothek und der
Bücherfreunde Riesa e.V. la-
den zu dieser musikalischen
Lesung am Mittwoch, 20.
März, 19 Uhr ein. 
Karten zu 7 Euro gibt es im
Vorverkauf, an der Abend-
kasse kosten sie 9 Euro.

Beginn mit dem
Abwasserbau 

»

Es werden weitere Unterstützer für den 26. Mai benötigt

Riesa sucht noch Wahlhelfer
Die Stadt Riesa sucht für

die am Sonntag, 26. Mai,
stattfindenden Europa- und
Kommunalwahlen nach wie vor
zuverlässige Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer. Mitglied eines
Wahlvorstandes kann jeder
Wahlberechtigte sein, der in
Riesa seinen Wohnsitz hat. Als
Beisitzer muss man keine be-

sonderen Kenntnisse mitbrin-
gen. Mit der Berufung erhalten
die Freiwilligen Infos zum Ein-
satz. Natürlich sind sie zur po-
litischen Neutralität und zur
Verschwiegenheit verpflichtet. 
Mitglieder eines Wahlvorstan-
des werden in einem der 29
Wahllokale eingesetzt. Ge-
sucht werden vor allem Helfer

aus Weida und der Innenstadt,
es ist aber nicht Bedingung.
Sie betreuen die Stimmabga-
be während der Wahlzeit, wo-
bei der Einsatz in der Regel in
zwei Schichten erfolgt. Ab 18
Uhr zählen alle Mitglieder ge-
meinsam die Stimmen aus. Die
vier Briefwahlvorstände wer-
den im Rathaus eingesetzt. Ih-

re Tätigkeit beginnt nachmit-
tags mit der Zulassung der
Wahlbriefe und endet nach
der Auszählung. Für die ehren-
amtliche Tätigkeit im Wahlvor-
stand gibt es ein Erfrischungs-
geld von 25 Euro.  
Wer an einer Mitarbeit interes-
siert ist, füllt bitte die Bereit-
schaftserklärung aus, die unter

www.riesa.de, Rubrik „Wah-
len“ zur Verfügung steht. Die
Erklärung ist an die Stadtver-
waltung Riesa, Arbeitsgruppe
Wahlen, Rathausplatz 1,
01589 Riesa, per Fax an die
733340 oder per Mail an
ilka.guenther@stadt-riesa.de
zu senden. Infos gibt es unter
Tel. 700236 bei Frau Günther.
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Neubau am Teich
Der Stadtrat stimmte der Um-
verteilung von finanziellen Mit-
teln zu und genehmigte den
außerplanmäßigen Einsatz
von knapp 190.000 Euro für
den Neubau des maroden
Ablaufbauwerks am Merzdor-
fer Teich.

Polizeiverordnung
Der Stadtrat beschloss die
Polizeiverordnung für Riesa
für ein örtlich und zeitlich be-
grenztes Alkoholverbot. Eine
solche Verordnung wird seit
2012 immer für ein Jahr
beschlossen. Seither gab es

keine rechtlichen Beanstan-
dungen dagegen. Sie gibt
den Vollzugsbediensteten der
Stadt und der Polizei eine
Rechtsgrundlage, um das Al-
koholverbot in ausgewiesenen
Bereichen und zu bestimmten
Zeiten durchzusetzen.

Verkaufsoffener Sonntag
Anlässlich des vom WiR e.V.
angeregten „1. Riesaer Stra-
ßenkünstlerfestivals“ am 14.
April 2019 dürfen die Ge-
schäfte der Elbgalerie und
in der Innenstadt von 13 bis
18 Uhr öffnen. Das beschloss
der Stadtrat mehrheitlich. 

Von der Sitzung des Stadtrates berichtet Riesaer Feuerwehrleute kämpfen verstärkt mit Unwettern  

Der Friederiken-Donnerstag    

Brände sind immer noch
ein wesentlicher, aber

längst nicht der Hauptbe-
standteil der Einsätze der Rie-
saer Feuerwehr. Stadtwehr-
leiter Robert Gudat bilanzierte
zur Jahresdienstversammlung
im Februar insgesamt 607
Einsätze im Jahr 2018, wobei
es 89 Mal brannte. Den größ-
ten Anteil bildeten 443 tech-
nische Hilfeleistungen: 90
Mal wurden Menschen in Not-
lage befreit, 99 Einsätze hat-
ten mit Tierrettung und Insek-
ten zu tun, 21 Mal ging es zu
Verkehrsunfällen. Dass der
Donnerstag im Vorjahr der
Haupteinsatztag (118) war,
ist mit „Friederike“ schnell er-
klärt: Der Sturm fegte am 18.
Januar 2018 übers Land,
eben einem Donnerstag, und
beeinflusste die Bilanz erheb-
lich. Unwetter – die 139 Um-
welteinsätze bildeten wieder-
um den größten Teil der
technischen Hilfeleistungen –
werden die Kameraden künf-
tig noch öfter beschäftigen. 
Neben 3.477 Stunden
im Einsatz stehen 8.734
Stunden Aus- und Fortbil-
dung (6.469 Erwachsene,
2.265 Stunden Jugend-
feuerwehr) in der Bilanz. Dazu
kamen 40 Brandverhütungs-
schauen, 366 Geräteprüfun-
gen, Dienstleistungen wie
Schlauchwäsche und War-
tung der Atemschutzgeräte
auch für Nachbarwehren so-
wie sportliche Aktivitäten und
2.340 Stunden Eigenleistung

an Technik und Gerätehäu-
sern.
Die Personallage ist jedoch
schwierig. Nur noch 104 Ein-
satzkräfte bei den Freiwilligen
bedeuten einen „Tiefpunkt“,
so Gudat. Die vier Jugendfeu-
erwehren verzeichnen mit jetzt
47 Mitgliedern zwar einen
Aufwärtstrend, davon könnten

aber nur zwei 15-Jährige kurz-
fristig nachrücken. Die Stadt-
verwaltung ist sich des
Problems bewusst: „Wir wol-
len tragfähige personelle
Modelle finden, um die Tages-
Einsatzbereitschaft abzusi-
chern – in einer möglichst
sinnvollen Kooperation zwi-

schen hauptberuflichen und
freiwilligen Einsatzkräften“, so
Oberbürgermeister Marco
Müller. Ordnungsbürgermeis-
terin Kerstin Köhler ergänzte:
„Wir analysieren die Einsatz-
zeiten von freiwilligen und
hauptamtlichen Feuerwehr-
leuten und werden daraus
den Personalbedarf ermit-
teln.“ Zur Werbung neuer Mit-
streiter will sie sich verstärkt
auch an Frauen wenden. In
naher Zukunft dürfen sich die
Kameraden unter anderem auf
eine neue Drehleiter freuen,
die das alte Fahrzeug ersetzt,
so Kreisbrandmeister Ingo
Nestler. Als Sammelbeschaf-
fung wird es für den Landkreis
günstiger, neben Radeburg,
Nossen und Radebeul wird
auch Riesa bedacht.          U.P.

Seit 50 Jahren in der Feuerwehr: Für treue Dienste wurden Frank Paschke (3.v.l.) und Ingo Branig
(4.v.l. – beide Canitz) durch Bürgermeisterin Köhler, Kreisbrandmeister Nestler, Stadtwehrleiter Gudat und
Oberbürgermeister Müller geehrt. Foto: U.P.

Wie zur Bestätigung der Bilanz 2018 waren erneut Sturmtiefs unter-
wegs. „Eberhard“ forderte die Feuerwehr am Sonntag zu zehn Ein-
sätzen. Unter anderem fiel diese Rotbuche im Außengelände des
Jugendhauses RIEMIX auf den Zaun. Umgestürzte Bäume beseitigten
die Kameraden auch in den Parks in Merzdorf, Gröba  und Jahnishau-
sen sowie an der Alleestraße, Nossener Straße und am Parkplatz
Landratsamt Dr.-Külz-Straße. Foto: Stadtbauamt
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Insgesamt 
607 Einsätze
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7. Philharmonischer Orchesterball der Elbland Philharmonie Sachsen

Kein verflixtes 7. Jahr
Es war nicht zu viel ver-

sprochen, als für den Or-
chesterball der Elbland Phil-
harmonie Sachsen beste
Tanzunterhaltung angekündigt
worden war. Und auch wegen
des „verflixten 7. Jahrs“ muss-
te sich niemand Sorgen ma-
chen. Dieser 7. Philharmoni-
sche Orchesterball, der von
der Elbland Philharmonie, der
FVG Riesa und der ADTV-
Tanzschule Dorit Graf organi-
siert worden war, entpuppte
sich als rundum gelungen.
Das lag sicher auch daran,
dass die Veranstalter auf eini-
ge Wünsche und Anregungen
der Ballbesucher aus den ver-
gangenen Jahren eingegan-
gen waren. 
Die Zahl 7 zog sich durch das
ganze Programm des mit 250
Gästen restlos ausverkauften
Balls. Moderator Claus J.
Frankl hatte viele Anekdoten
auf Lager und machte deut-
lich, wie oft wir im Alltag, in der
Historie, in der Märchen- und
Sagenwelt dieser mystischen

Zahl begegnen. Auch die Elb-
land Philharmonie unter der
Leitung ihres Chefdirigenten
Ekkehard Klemm nahm mit der
Stückauswahl darauf Bezug.
Es erklang unter anderem Mu-
sik aus der Hollywood-Filmko-
mödie „Das verflixte 7. Jahr“,
aus dem Western „Die glorrei-
chen Sieben“, und der Ungari-
sche Tanz Nr. 7 von Brahms. 
Etwas fürs Auge boten die
jungen Tänzerinnen und Tän-
zer der Tanzschule Graf und
eröffneten damit den tänzeri-
schen Teil des Abends. Und
die Riesaer ließen sich nicht
lange bitten! Wann hat man
schon mal Gelegenheit, zu
den Klängen eines so gut auf-
gelegten Orchesters wie der
Elbland Philharmonie zu tan-
zen! Das gibt es nur in Riesa.
Als dann „Götz Bergmann &
his Gentlemen“ den musikali-
schen Part übernahmen, wur-
de sogar auf den „Neben-
schauplätzen“, also in den
Gängen und auf der Galerie,
getanzt. Wobei das mit den

„Gentlemen“ nicht ganz kor-
rekt war, denn die Musiker
hatten Annika Silja Sesterhenn
als Solistin dabei und lieferten
gemeinsam mit ihr die perfek-
te Tanzmusik. Dabei zeigte
sich, dass es in Riesa auch
dank der Tanzschule Graf in-

zwischen viele richtig gute
Tänzerinnen und Tänzer gibt,
die nicht müde wurden, die
Tanzfläche bei Walzer, Tango,
ChaChaCha, Rumba und
Samba zu stürmen. Das Publi-
kum wollte die Musiker gar
nicht wieder gehen lassen und

erklatschte sich energisch ei-
nige Zugaben. 
Der neue Tag war schon weit
fortgeschritten, als die letzten
Gäste die Stadthalle „stern“
verließen – voller Vorfreude
auf den Orchesterball 2020.

H.B.

Riesapark 2 
01587 Riesa • Tel. 03525/72 75-0
www.riesaer-moebelparadies.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10 bis 19 Uhr 
Samstag 10 bis 18 Uhr

Folgen Sie uns auch auf Facebook!

Riesaer Möbelparadies GmbH & Co. KG

Hausmesse
in Riesa

Hausmesse
in Riesa

Bis zu

Messe-
Rabatt

50%*

auf Möbel & Küchen
(25 % Hausrabatt plus

bis zu 25 % Messerabatt)bis zu 25 % Messerabatt)

0%
Finanzierung

ab einem Einkaufswert
von 1.500 €, bis

24 Monate Laufzeit

**

Entdecken Sie viele Messe-Neuheiten!

NUR
BIS ZUM

30.03.2019

*  Gilt nur bei Neuaufträgen. Der Hausrabatt ist in den Messe-Rabatten bereits enthalten. Ausgenommen reduzierte Ware und Sonderangebote. Nicht gültig bei wenigen preisgebundenen Marken. Gültig bis 30.03.2019. ** Zinsfreie Finanzierung ab einem 
Einkaufswert von EUR 1.500 zu einem effektiven Jahreszins von 0,00 % entspricht einem effektiven Sollzins von 0,00 %, Partner ist die CreditplusBank, Strahlenberger Str. 100-112, 63067 Offenbach. Bonität vorausgesetzt. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen 
kombinierbar. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. §6a Abs. 3 PAngV dar.

Die Tanzfläche wurde bis in die frühen Morgenstunden immer sehr gut genutzt.                          Foto: T.C.
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Sturz bei Prüfung der Fahrbahn auf Glätte vor Fahrtantritt zur Arbeit 
kein Wegeunfall

Das Bundessozialgericht (BSG) hat kürzlich entschieden, dass kein versicherter Arbeitsunfall vorliegt, wenn ein
Arbeitnehmer, bevor er mit dem Auto zur Arbeit fährt, prüft, ob die Fahrbahn glatt ist und auf dem Rückweg zu
seinem Auto stürzt und sich verletzt (Urteil vom 23.01.2018, B 2 U 3/16 R). Nach Ansicht des BSG unterbricht
der Arbeitnehmer in einem solchen Fall den Weg zur Arbeit und unternimmt lediglich eine nicht notwendige Vor-
bereitungshandlung.
Der Kläger wollte morgens mit seinem Auto zur Arbeitsstelle fahren. Er verließ hierzu das Haus, ging zu dem auf
seinem Grundstück abgeparkten Auto und legte seine Arbeitstaschen hinein. Danach verließ er das Grundstück
zu Fuß und ging wenige Meter auf die öffentliche Straße, um dort die Fahrbahnverhältnisse zu prüfen. Auf dem
Rückweg zu seinem Auto stürzte er an der Bordsteinkante und verletzte sich am rechten Arm.
Das BSG ist der Auffassung, dass der unmittelbare, in der gesetzlichen Unfallversicherung versicherte Weg zur
Arbeitsstätte in dem Zeitpunkt unterbrochen wurde, als der Kläger die Straße betrat. Die Prüfung der Fahrbahn-
verhältnisse stelle eine reine Vorbereitungshandlung zum versicherten Arbeitsweg dar. Solche Vorbereitungs-
handlungen seien nach ständiger Rechtsprechung jedoch nur versichert, wenn entweder eine rechtliche Pflicht
bestehe, eine solche Handlung vorzunehmen oder wenn die Handlung zur Beseitigung eines unvorhergesehe-
nen Hindernisses erforderlich wäre, um den Arbeitsweg aufzunehmen oder fortzusetzen. Nach Ansicht des Ge-
richtes sei keine dieser Alternativen erfüllt. Die Prüfung der Straßenverhältnisse sei weder durch die Straßenver-
kehrsordnung geboten noch für den Antritt der Fahrt unverzichtbar gewesen.
Danny Graßhoff, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht

- Anzeige - - Anzeige -

Sebastian Lohse Martin Volkmann Danny Graßhoff
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Mareile Flatt-Baier Dr. Mary Lachmann
Steuerberaterin Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

„Gundermann“ läuft nochmal im Riesaer Capitol   

Film und Erzählsalon   
16. Aktion „Sauberes Riesa” am 29./30. März 

Die Riesaer räumen auf    
Das Festjahr „900 Jahre

Riesa“ ist zwar ein beson-
derer Anlass, eine saubere
Stadt ist jedoch zu allen Zei-
ten Herzenssache der meisten
Bürgerinnen und Bürger. Al-
lerdings haben das Thema
Sauberkeit doch nicht alle ver-
innerlicht, denn die Aktion
„Sauberes Riesa“ erlebt ihre
16. Auflage. In jedem Jahr räu-
men hunderte Freiwillige den
Müll weg, den andere hinter-
lassen. Der nächste Aktions-
tag findet am Sonnabend, 30.
März, von 9 bis 12 Uhr statt. 
Der Kriminalpräventive Rat or-
ganisiert diesen Tag gemein-
sam mit Bürgerschaft, Verei-
nen, Institutionen, Firmen und
Einrichtungen. Er steht erneut
unter dem Motto „Viele Hände
machen dem Dreck ein Ende“.
Die Stadtverwaltung stellt wie
immer große Müllsäcke zur

Verfügung, Handschuhe sind
selbst mitzubringen. Die Sä-
cke und der sonstige Unrat
werden wieder in Containern
gesammelt. Auf Grund der
Bauarbeiten auf dem Rathaus-
platz stehen die Großbehälter
diesmal an der Hauptstelle der
Feuerwehr, Am Forschungs-
zentrum 2.
Bereits am Freitag, 29. März,
werden von 9 bis 12 Uhr zahl-
reiche Riesaer Schülerinnen
und Schüler an ihren Schulen
und die Ortschaftsräte in den
dörflichen Ortsteilen für ein
schöneres Umfeld sorgen.
Wer sich an der Aktion „Sau-
beres Riesa“ beteiligen möch-
te, kann sich beim Amt für Si-
cherheit und Ordnung der
Stadtverwaltung unter Tel.
03525 700323, Fax 700299
oder per Mail an ordnungs-
amt@stadt-riesa.de melden.

Am Freitag, 22. März, findet
17 Uhr im Stadtmuseum

Riesa der nächste Erzählsalon
statt. Beim Thema „Gundi und
Ich – Nachdenken über ost-
deutsche Identität“ erzählen
Menschen ihre Geschichten.
Thematischer „Aufhänger“ ist
Gerhard „Gundi“ Gunder-
mann, Baggerfahrer und Lie-
dermacher aus der Lausitz
und trotz seines frühen Todes
eine Identifikationsfigur vieler,
vor allem im Osten. 
Deshalb wird im Vorfeld des
Erzählsalons bereits am Sonn-
tag, 17. März, der Film „Gun-
dermann“ von Andreas Dre-
sen im Riesaer Filmpalast

„Capitol“ zu sehen sein. Die
Vorstellung beginnt 17.15
Uhr, der Eintritt kostet zwei
Euro. „20 Jahre nach seinem

Tod bewegt er die Herzen und
Gemüter in Ost wie West:
Dresens Streifen wurde 2018
zum großen Kinoerfolg. Er sei
einer der „differenziertesten,
besten Filme über die DDR",
urteilte etwa Spiegel Online.
Im Erzählsalon am kommen-
den Freitag wird daran ange-
knüpft: Was verbinden Jünge-
re und Ältere aus Riesa mit
dem Sänger Gundermann?
Was hat sie in der DDR allge-
mein kulturell geprägt? Wo-
von erzählten die Eltern? Gibt
es heute so etwas wie eine
ostdeutsche Identität? Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei.         Info: Stadtmuseum

Workshop zu brasilianischem Kampftanz
Am Sonnabend, 23. März, findet von 10 bis 15 Uhr in der Turnhalle der Trinitatisschule (Schil-
lerstraße 11) ein Schnupperkurs/Workshop für „Capoeira“, den brasilianischen Kampftanz,
statt. Die Outlaw gGmbH lädt besonders Eltern und ihre Kinder zum Mitmachen ein.  
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Sportclub-Leichtathleten wechseln den Untergrund   

Erfolgreich in der Loipe    

Stahlpokal – VFL-Judoka „nur” mit einmal Bronze   

Turnier prima organisiert

Internationales Clubmeeting in Eisenberg   

Erstes Mixed-Paar am Start    
Kürzlich nahmen Gerald

Kühn, Hans-Jürgen Zwi-
cke, Thomas Schreiber, Birgit
und Lutz Röder, Thomas
Goldbach und Tobias Roick –
allesamt Läufer des SC Rie-
sa – am 43. Bieg Piastow in
Polen an Skiwettbewerben im
klassischen Stil über 50 km
bzw. 25 km teil. 1.900 Starter
aus aller Welt über 50 km – u.
a. die mehrfache Olympiateil-
nehmerin und spätere Siege-
rin Justyna Kowalczyk aus Po-
len – bzw. 2.200 Teilnehmern
über 25 km waren dabei. 
Schnellster Riesaer war Tho-
mas Goldbach, der nach
3:37:36 Stunden als 96. in
der M30 und auf Platz 559 in
der Gesamtwertung das Ziel
erreichte. Schwerer hatte es
Tobias, der in der AK M20
nach 4:14:00 Stunden auf
Platz 55 die Ziellinie passierte.

Stark auch die Leistung von
Birgit Röder (W50), die sich
als 20. feiern lassen konnte.
Ehepartner Lutz (M50) kann
als nicht aktiver Läufer auf
4:46:15 Stunden stolz sein. 
Der „Jüngste“, Gerald Kühn
(M 75), kam in der Altersklas-
senwertung als 41. nach star-
ken 5:27:02 Stunden durchs
Ziel. Aber das reichte ihm
noch nicht: Tags darauf nahm
er die 25 km in Angriff und
kam als 44. in seiner AK ins
Ziel. Ähnlich „verrückt“ zeigte
sich das Ehepaar Röder –
aber eben 25 Jahre jünger!
Starke 2:42:52 Stunden
brachten Hans-Jürgen Zwicke
(M65) Platz 124 seiner Alters-
klasse. Volkssportler Thomas
Schreiber in der M60 war
nach 3:04 Stunden zufrieden
im Ziel wie immer mit einem
Lächeln.                H. Böhnisch

Die 18. Ausgabe des vom
VFL Riesa ausgerichteten

Judo-Traditionsturniers der
Altersklassen U13/15 ist
schon wieder Geschichte.
Wie gewohnt war das Turnier
mit 247 Kämpfern aus 30
Vereinen aus Tschechien,
Brandenburg, Berlin und ganz
Sachsen sehr gut besetzt, so
dass in alle Gewichtsklassen
ordentliche Starterfelder an-
traten. Leider konnte sich von
den Riesaer Judokas diesmal
nur Arib Kahn bis zu einer
Bronzemedaille durchkämp-
fen.
Der Vorstand und die Abtei-
lungsleitung Judo des VFL
Riesa bedanken sich bei allen
Helfern für ihren unermüdli-
chen Einsatz, ohne den solch

eine große Veranstaltung
nicht zu realisieren wäre.

Judo-Verbandsliga
Die Männer der 2. Mannschaft
des VFL Riesa starten am
Sonnabend, 23. März, mit ei-
nem Heimkampf in die neue
Saison der Judo-Verbandsli-
ga. Dabei empfängt der Vize-
meister des vergangenen Jah-
res die TSG Oederan und
den PSC Bautzen. Beginn der
erfahrungsgemäß hochwerti-
gen Auseinandersetzungen
ist 14 Uhr im Kampfsportzen-
trum Riesa, Magdeburger
Straße 6, der Eintritt ist frei.
Als Unterstützung ist natürlich
jeder willkommen, ob fach-
kundig oder nur einfach aus
Interesse.                  Info: VFL 

Einen gelungenen Saison-
auftakt bestritt der Lan-

desstützpunkt Sportaerobic
(Aerobicturnen) des ESV Lo-
komotive Riesa. Die Riesaer
Mädchen nahmen am Interna-
tionalen Clubmeeting im thü-
ringischen Eisenberg teil und
„ernteten“ drei Gold-, zwei Sil-
bermedaillen, einen vierten
Platz und zwei fünfte Plätze.
Besonders gespannt waren
alle auf die Premiere des
Mixed Pairs Lena Willner und
Luis Borchardt. Es war das
erste Mal in der Vereinsge-
schichte, dass ein Junge mit
auf der Wettkampffläche
stand. Bereits während der
Übung, erst recht auf der
Couch in der „Kiss and cry-
Zone", strahlten beide, denn
sie hatten mit ihrer Darbietung
die Wertungsrichter voll über-
zeugt, die sie klar auf Platz 1
setzten. 
Mit Antonia Huß und Lena
Friedrich folgte auf Platz 2
eine weitere Formation in
der gemeinsamen Kategorie
Duo/Mixed Pair mit Riesaer
Beteiligung. Darüber waren
die Riesaer Trainer natürlich
besonders erfreut.
Wegen einer schlechteren
Teilnote verpasste Josephine
Heimann den ersten Platz
hauchdünn. In der Einzelkon-
kurrenz der Age Group 1 (AK
12-14) war sie trotz gleicher
Endnote ihrer Trio-Team Ge-
fährtin Anina Otto aus Hanno-
ver ganz knapp unterlegen.

In der Trio-Kategorie gingen
dann beide gemeinsam mit
Lena Willner auf die Fläche
und sicherten sich überlegen
den ersten Platz. 
Bei den „Älteren“ (Age Group
2/AK 15-17) lagen Freud
und Leid dicht beieinander.
Der deutschen Vizemeisterin
Leona Göhler aus Riesa unter-
liefen im Einzel Fehler, was
die Wertungsrichter entspre-
chend bestraften. Daher kam
sie hinter Sportlerinnen aus
Deutschland, Tschechien und
Österreich auf Rang vier. 
Aber bereits kurze Zeit später
konnte sie mit ihren Teamkol-
leginnen wieder über eine wei-

tere Goldmedaille strahlen.
Die Jüngsten hatten einige ur-
laubsbedingte Ausfälle zu ver-
kraften. So ging das eigentli-
che Team mit Henriette Anton
und Alina Maier als Duo in den
Wettkampf der AK 9-11. Sie
belegten am Ende den fünften
Platz. Die zweite Formation mit
Raluca Dragan, Nele Zachari-
as, Ella Kunzendorf und Anni
Cierpka war zumindest die
drittbeste deutsche Gruppe
hinter zwei tschechischen
Teams. Aber auch ihr fünfter
Platz in der Endabrechnung ist
ein Beleg dafür, wo beim wei-
teren Training gearbeitet wer-
den muss.                            R.F.

Erstmals in der Geschichte des ESV Lok ging ein Mixed-Paar an den
Start. Lena Willner und Luis Borchardt siegten sogar.     Foto: R. Fleck

Spannende Kämpfe prägten das Traditionsturnier des VFL.  Foto: VFL
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Abfahrt von der B169 in
Richtung B182/Bahnhof: In
der Zeit vom 18.3. bis zum
22.3.2019 erfolgt die Vollsper-
rung der Abfahrt von der B169
in Richtung B182/Bahnhof.
Die Umleitung erfolgt über die
Abfahrt zur Fr.-List-Straße.
Grund ist die Reparatur eines

Unfallschadens am Lichtsignal-
Mast.
Rathausplatz: Voraussichtlich
bis zum 16.8.2019 sind der
Rathausplatz und die Straße
vor dem Rathaus einschließlich
eines Teilstücks der Kloster-
straße wegen Baumaßnahmen
voll gesperrt.
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Öffentliche Bekanntmachung
der Genehmigung des Vorhaben- und Erschließungsplanes

„Errichtung eines Mitarbeiterparkplatzes für die ESF Elbe-Stahlwerke GmbH”
der Großen Kreisstadt Riesa

Mit Bescheid vom 8. Januar 2019, Aktenzeichen 20503/621.416-Rie/VEP/P-Feralpi/2208/
2018, hat das Landratsamt Meißen den durch den Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa am
22. August 2018 beschlossenen Vorhaben- und Erschließungsplan „Mitarbeiterparkplatz Feralpi
für die ESF-Elbe-Stahlwerke GmbH”, bestehend aus der Planzeichnung Teil A und B, dem Plan
über externe Ausgleichsmaßnahmen und dem Erschließungsplan jeweils in der Planfassung vom
22. August 2018 nach § 10 Abs. 2 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Diese Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit
dieser Bekanntmachung tritt der Vorhaben- und Erschließungsplan in Kraft.
Jedermann kann den Vorhaben- und Erschließungsplan mit Begründung sowie der zusammenfas-
senden Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in den Vorhaben- und Erschließungsplan berücksichtigt
wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, in der Stadtverwaltung Riesa –
Stadtbauamt, Friedrich-Engels-Straße 13, 01589 Riesa zu den nachfolgenden Öffnungszeiten
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen:
montags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
mittwochs 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
donnerstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
freitags 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichne-

ten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung  des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-

ten über das Verhältnis des Vorhaben- und Erschließungsplans und des Flächennutzungsplans
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Vorhaben- und Erschließungsplans
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist
darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hinge-
wiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeige-
führt wird.

Riesa, 5. März 2019

Marco Müller
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) in der gültigen Fassung
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung aks von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntma-

chung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

1. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
2. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be-

zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden sind.

Ist die Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Marco Müller
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fundbüro der
Stadtverwaltung abgegeben:

Fundsache   1/2019 vom 27.12.2018 – Schlüssel mit 
Anhänger + Brille

Fundsache   2/2019 vom 21.12.2018 – Handy

Fundsache   3/2019 vom 21.12.2018 – VVO-Karte

Fundsache   4/2019 vom 26.12.2018 – Schlüsseltasche

Fundsache   8/2019 vom 04.01.2019 – Kinderlaufrad

Fundsache   9/2019 vom 06.01.2019 – Damenfahrrad

Fundsache 10/2019 vom 29.01.2019 – Schlüsselbund 
mit Schlüsselband

Fundsache 11/2019 vom 29.01.2019 – Schlüsselbund 
mit Schlüssel-
anhänger

Fundsache 12/2019 vom 02.01.2019 – Schlüsselbund 
mit Schlüsselband

Fundsache 13/2019 vom 05.12.2018 – 3 Stück
Lesebrillen, 
Fahrerkarte, 
Fahrradschlüssel, 
einzelner
Schlüssel, Handy 
mit großen Tasten

Fundsache 14/2019 vom 04.01.2019 – Damenfahrrad 
mit Einkaufskorb

Fundsache 16/2019 vom 04.02.2019 – Gitarre mit Hülle

Fundsache 17/2019 vom 11.02.2019 – Mountainbike

Fundsache 18/2019 vom 13.02.2019 – Damenleder-
handschuhe

Fundsache 21/2019 vom 13.02.2019 – einzelner
Schlüssel 
am Karabiner

Fundsache 22/2019 vom 21.02.2019 – einzelner
Schlüssel am 
Schlüsselband

Fundsache 25/2019 vom 28.02.2019 – Kinderrucksack 
mit Inhalt

Die Verlierer oder sonstige Berechtigte werden aufgefordert,
Ansprüche innerhalb einer Frist von sechs Monaten nach Fund-
eingang geltend zu machen.
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 18. März: Canitzer
Straße Parkplatz; Fr.-Ebert-
Platz von Lauchhammer- bis
Hafenstraße; Weststraße von
Hafen- bis Lauchhammerstra-
ße.
Dienstag, 19. März: Fr.-Ebert-
Platz von Hafen- bis Lauch-
hammerstraße; Weststraße von
Lauchhammer- bis Hafenstra-
ße; Am Kutzschenstein von En-
de bis Lauchhammerstraße.

Donnerstag, 21. März: Hafen-
straße von Fr.-Ebert-Platz bis
Spinnereistraße; H.-Lorenz-
Straße von Hafen- bis Utt-
mannstraße; Oststraße von
Stein- bis Strehlaer Straße.
Freitag, 22. März: Hafenstraße
beidseitig von H.-Lorenz-Stra-
ße bis Hafenbrücke; Industrie-
straße von Haus Nr. 11 bis
Haus Nr. 24; Kirchstraße von
Strehlaer bis Flurenstraße.

Vom frühen Sonnensystem zur Geschichte des Menschen  

Hochrangiger Forscher zu Gast    
Mario Barth gastiert am 23. März 2019 in Riesa  

Der größte Paartherapeut    
Die Staatliche Studienaka-

demie Riesa ist stolz, am
Donnerstag, 21. März, 15 Uhr
einen hochrangigen Wissen-
schaftler in Riesa begrüßen
zu können. Im Rahmen einer
öffentlichen Ringvorlesung
kommt Prof. Dr. Rolf Michel
von der Leibniz Universität
Hannover. Aufgrund der be-
reits absehbaren großen
Nachfrage bittet die Staatliche
Studienakademie um Anmel-
dung auf ihrer Website
(www.ba-riesa.de). 
Prof. Michel wird die Zuhörer
mitnehmen auf eine Reise vom
Ursprung der Welt über das
frühe Sonnensystem bis in die
heutige Zeit und gibt eine
Übersicht über die Bedeutung
langlebiger radioaktiver Kerne
für die Geo- und Kosmoche-
mie sowie die Umweltwissen-
schaften. Langlebige Radio-
nuklide dienen als Tracer und
Uhren für Umweltprozesse
und vermitteln historisches

Wissen, das auf keine andere
Weise erlangt werden kann.
Primordiale Radionuklide, die
die Zeit seit der Entstehung
der chemischen Elemente
überdauert haben, erlauben
die Bestimmung des Alters
der Elemente und des Son-
nensystems. 
Prof. Dr. Rolf Michel forschte
zu Strahlungstransport, Strah-
lungsnachweis und Radio-

analytik, der Produktion von
Radionukliden in Kernreaktio-
nen sowie der Wechselwir-
kung der kosmischen Strah-
lung mit Materie und
Radioökologie. Mehr als 600
Publikationen in wissenschaft-
lichen Zeitschriften, Procee-
dings und internationalen Be-
richten sind Beleg für eine
langjährige und intensive For-
schertätigkeit. 

Der King of Comedy kommt
mit einem brandneuen

Bühnenprogramm am 23.
März in die SACHSENarena. 
Und auch diesmal weiß Mario
Barh, der größte Paarthera-
peut der Galaxis, wieder Er-
staunliches und Absurdes aus
dem Beziehungsalltag von
Frauen und Männern zu be-
richten. Mit seiner scharfsinni-
gen Beobachtungsgabe ist er
zu der Erkenntnis gekommen:
„Männer sind faul, sagen die
Frauen“. Das heißt natürlich
noch lange nicht, dass das
stimmt... 
Tickets zu 39,95 Euro sind in
der RIESA Information, bei der
SZ, beim WOCHENKURIER
sowie an allen weiteren be-
kannten CTS-Vorverkaufsstel-
len erhältlich. 

Weiterhin besteht die Mög-
lichkeit, Tickets im Internet
über die Homepage der
SACHSENarena Riesa zu be-
stellen. Mehr Informationen
gibt es unter der offiziellen
Tickethotline 03525 529422.

Prof. Michel erklärt Wissenschaft ganz spannend.     Foto: M. Schmitt Mario Barth kommt nach Riesa.

Hochschultag 
„Special Studium 2019“ – der
Hochschultag der Agentur für
Arbeit Riesa – findet am Mitt-
woch, 20. März, von 14.30 bis
18 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Riesa, Rudolf-Breit-
scheid-Straße 35, in Riesa
statt. 
Universitäten, Hochschulen
und Berufsakademien stellen
ihre Studienmöglichkeiten vor.
Unter anderem haben die
Ernst-Abbe-Hochschule Jena,
die Martin-Luther-Universität
Halle, die Fachhochschule
Dresden, die Technische Uni-
versität Chemnitz und die
Hochschule Zittau/Görlitz ihre
Teilnahme zugesichert.
Alle Studieninteressierten
können sich an diesem Tag an
einem Ort über die verschie-
denen Studieneinrichtungen
informieren. Jeder Abiturient
kann mit Vertretern mehrerer
Hochschulen ins Gespräch
kommen sowie Informationen
zu den Studiengängen, zum
Bewerbungsverfahren sowie
zum Numerus Clausus erhal-
ten. 
Die Berufsberater der Agentur
für Arbeit Riesa stehen eben-
falls für alle Fragen rund um

das Studium zur Verfügung. In
kurzen Vorträgen werden die
Studienbewerbung und -fi-
nanzierung, die möglichen
Studiengänge an den Staatli-
chen Studienakademien in
Sachsen sowie das Lehramts-
studium in Sachsen vorge-
stellt. 
Das Angebot der Hochschu-
len wird ergänzt durch die
Teilnahme des Bundeskrimi-
nalamtes Wiesbaden, des Re-
gionalbetreuers des Bundes-
freiwilligendienstes der
Sächsischen Landesapothe-
kerkammer sowie der Polizei-
akademie. 
Vorträge:
15 Uhr: Studienbewerbung
und -finanzierung – Informa-
tionen zur Studienfinanzierung
und Wege zum Erhalt des
Studienplatzes
16 Uhr: Dualer Bachelor an
der Berufsakademie Sachsen
– der clevere Karrierestart,
Vorstellung der Studiengänge
an den sieben Staatlichen
Studienakademien in Sachsen 
17 Uhr: Lehrer werden in
Sachsen, Vorstellung von Stu-
dienvarianten, mögliche Kom-
binationen und Voraussetzun-
gen beim Lehramtsstudium in
Sachsen 

Girls‘Day 2019 
Am Donnerstag, 28. März,
dem diesjährigen Girls´- und
Boys‘Day, können Schülerin-
nen und Schüler von allge-
meinbildenden Schulen für ei-
nen Tag in Berufe schauen,
die für Mädchen und Jungen
noch untypisch sind. 
20 Firmen aus dem Landkreis
Meißen öffnen ihre Räume und
stellen 22 Berufe vor. 
Die Rahmenveranstaltung für
die landkreisweite Aktion fin-
det im „KAFF“ Meißen, Wil-
helm-Walkoff-Platz 7, statt.
7.30 Uhr geht es los. Von dort
werden die Mädchen in die je-
weiligen Firmen gebracht und
wieder abgeholt. 
Anschließend ist ein Mittags-
imbiss im „KAFF“ geplant, und
danach warten viele Work-
shops zum Ausprobieren. Ge-
gen 15 Uhr endet der Aktions-
tag. 
Es wird Eintritt von 3 Euro in-
klusive Mittagsimbiss erhoben.
Eine Voranmeldung ist wegen
der begrenzten Platzkapazität
bis Freitag, den 22. März,
beim Kreisjugendring Meißen
e.V., Telefon 0351 8336326,
oder per E-Mal an: info@
kjr-meissen.de) zwingend er-
forderlich. 

Die Agentur für Arbeit informiert

Kriminalpräventiver Rat
der Großen Kreisstadt Riesa

Erreichbar unter: E-Mail: kpr@stadt-riesa.de
Telefon: 03525 700 250
Fax: 03525 700 299

Vorsitzender: Oberbürgermeister Marco Müller

Mitglieder: Geert Mackenroth (MdL), Herbert Zapf,
Hermann Braunger, Jürgen Gläsel, 
Wolfgang Beckel

Erste Schritte an Smart-Phone und Tablet
Sie möchten wissen, was Ihr neues Smart-Phone oder Ihr
Tablet-Computer mit dem Betriebssystem Android alles
kann? Was sind Apps und welche sind wofür zu gebrauchen?
Wie installiert man sie? Diese und weitere Fragen werden im
Einsteigerkurs Smart-Phones/Tablet-Computer geklärt. Dazu
wird ein eigenes Android-Gerät benötigt. Der Kurs findet im
SAEK Riesa, im 2. OG der Stadthalle „stern“ statt. Die Teil-
nehmerzahl ist auf acht Personen pro Kurs begrenzt. Die Kur-
se zum Preis von 20 Euro finden vom 25. bis 28. März von 10
bis 13 Uhr bzw. 14 bis 17 Uhr statt. Anmeldung unter Telefon
03525-5696293 oder per E-Mail: riesa@saek.de.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr
Termine mit unseren Hausver-
waltern können Sie telefonisch
unter 746620 vereinbaren.

BEREITSCHAFT
Mo-Fr           18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztägig

Heizungstechnische Anlagen
Firma Epperlein
Wohngebiet: Weida, Merzdorf, Gröba
Telefon: 0170/3332533
Firma Thielemann
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0172/9314403

Sanitärtechnische Anlagen
Firma Epperlein
Wohngebiet: Weida, Merzdorf, Gröba
Telefon: 0170/3332533
Firma Harzbecker
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0171/8629827

Gastechnische Anlagen
Firma Monsator
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0151/11300263

Elektrische Kabel- und
Leitungsanlagen
Firma Elektro Bräuning
Wohngebiet: Merzdorf, Gröba,
Weida (stadtauswärts linksseitig
der Chemnitzer Straße)
Telefon: 0162/7638174
Firma Elektro Barth
Wohngebiet: Weida (stadtaus-
wärts rechtsseitig der Chemnitzer
und der Döbelner Straße)
Telefon: 0176/15104617
Firma EBD Riesa
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0172/9006150

Schlüsseldienst
Firma Neider
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0172/8612726

Entwässerungsanlagen
Firma Körner
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0172/3426123 

Aufzugsanlagen
Firma Kone
Bahnhofstraße 5-23 u. 12-30
Zwickauer Straße 9b-d
Chemnitzer Straße 2  
Telefon: 0800/8801188
Firma Lemme Fördertechnik
A.-Puschkin-Platz 10a
A.-Puschkin-Platz 2a/
Goethestraße 106
Telefon: 03525/731946

Kabelfernsehen
Telekabel Riesa GmbH
Kundenzentrum Hauptstraße 89 
in Riesa
Telefon: 0800/1651661

Foto: Matthias Seifert / www.urstrom.art


